
 

 

FREE EAR CAMP und HOSPITAL HYGIENE PROGRAMM 

Mit einem großen Team, bestehend aus dem Teamleiter, einem HNO-Arzt, zwei Akustikern, einem 
Hörbehindertenpädagogen und einer Ärztin mit u.a. Spezialisierung für Krankenhaushygiene haben 
wir vom 12. - 20. März 2024 im HAHSIM WELFARE HOSPITAL das sechste FREE EAR CAMP 
und ein HOSPITAL HYGIENE PROGRAMM durchgeführt.  

          

v.l.n.r.: Dr. Henning Rasche (HNO), Michael Eggers (Akustiker), Dr. Annegret Krenz-Weinreich 
(Krankenhaushygiene), Heinke Hedler (Akustikerin), Hans Bürgstein (Pädagoge), Hans Joachim 
Gerber (Teamleiter) 

Bei dem FREE EAR CAMP ging es dem Team vorrangig um die Nachversorgung von in den Vor-
jahren mit Hörgeräten versorgten Kindern und die Aus- und Weiterbildung von Personal des 
Hospitals. Im Sinne unseres Mottos ‘Hilfe zur Selbsthilfe‘ erwarten wir nach sechs Camps, daß das 
Hospital die Untersuchung und Versorgung hörbehinderter Kinder eigenständig durchführt.  

Wir konnten 61 Kinder mit 80 Hörgeräten ausstatten, und dabei mit Freude feststellen, wie positiv  
die Verbesserung der Hörfähigkeit das Leben der Kinder verändert und ihre Entwicklung verbes-
sert hat. Viele dieser Kinder lernen heute in einer Regelschule. 

  

Am Beispiel ‘unseres Mädchens Hadia‘ ist beispielhaft zu erkennen, wie die 2016 durchgeführte 
Versorgung mit Hörgeräten aus einem unsicher dreinschauenden Kleinkind ein selbstbewußtes, 
fröhliches Mädchen gemacht hat. Hadia besucht eine Regelschule und wir sehen an ihr und vielen 
anderen Kindern, denen wir helfen konnten - die eingesetzten Mittel und die der ehrenamtliche 
Einsatz der Teammitglieder lohnen sich!   

 

 



 

Darüber hinaus haben wir mit Dr. Annegret Krenz-Weinreich den Versuch gemacht, Bewusstsein 
für stark verbesserungsbedürftige hygienische Rahmenbedingungen des Hospitals zu wecken.                                                                                   

   

Wir hoffen, daß die junge Pharmaziestudentin, die zeitweise im Hospital arbeitet, das Gelernte um-
setzt, vor allem gegenüber dem gesamten Personal, von der Reinigungskraft bis zu den operieren-
den Ärzten, durchsetzt. Das wird nicht einfach werden, aber die junge Frau weiß, worum es geht, 
und sie zeigt, wie wir das bei unseren Projekten oft erleben, daß es die Frauen sind, die Dinge 
entschlossen anpacken und vorantreiben. 

An dieser Stelle wollen wir Arshad Malik, einem Freund in Deutschland, der aus dem wenige km 
vom Hospital entfernten VILLAGE DOGA stammt, einmal herzlich danken. Seit wir 2015 das erste 
FREE EAR CAMP durchgeführt hatten, konnten wir bei jedem Camp sein Haus kostenlos als 
Unterkunft nutzen. Darüber hinaus wurden von Familienangehörigen hervorragend versorgt und 
betreut. Über die Jahre konnten dadurch erhebliche Spendenbeträge eingespart und für die Hilfspro-
gramme eingesetzt werden. Herzlichen Dank allen Maliks! 

Kurz vor dem Rückflug nach DEUTSCHLAND hatte das Team wie immer die SAYA SCHOOL 
MAIRA AKKU besucht. 

            

Immer mehr Eltern bitten, daß ihre Kinder aufgenommen werden. Inzwischen wird auch auf dem 
Dach unterrichtet. Zum Abschluss hatten wir für die 940 Schüler für das Fastenbrechen am Abend    
- wir waren während des Ramadan in PAKISTAN - Reisportionen verteilen lassen. 

Blick voraus. Schon im Juni wird das Team wieder in PAKISTAN sein und ein erstes FREE EAR 
CAMP in der NARGIS KHATOON SCHOOL FOR DEAF in SKARDU durchführen.                                                         
Danke allen Spendern, die uns die Realisierung unserer Projekte ermöglichen! 


